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1 f Angemeldete Fremde 
Angekommen den 14, Auguſt 1849. Nu, Sg zn 1 ii 
Se. Excellenz der General der Kavallerie und Kommandeur des 1. Armee⸗ 
Corps, Herr Graf zu Dohna und Herr Hauptmann im Generalſtaabe v. Chau⸗ 
montet aus Königsberg, Herr Obriſt und Commandant von Danzig v. Stieler aus Thorn, 
Herr Marine Capita und Adjutant Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Adalbert v. 
Preußen, Schirrmacher aus Stettin, Herr Ober + Steuer ⸗Controlleur Manks 
und Familie aus Schöneck, Herr Kaufmann Leeßer aus Berlin, Heit Refer 
rendarius Gerhardt aus Königsberg, log. im Eugl. Hauſe. Herr Kaufmann A. 
Schlurek u Herr Conditor Janatzi aus Königsberg, Herr Porte d'epeefähnrich Schwei⸗ 
kaat aus Verlin, Herr Superintendent Weickhmann aus Steegen, Herr Prediger 
Weickhmann aus Neuheidt, log. in Schmelzers Hotel. Die Herren Kaufleute Mat⸗ 
thes aus Limbach, Sander, Gonner und Krüger aus Berlin, Straus aus Mainz, 
Herr Gutsbeſitzer Nadolny und Familie aus Kolicz, log. im Hotel d' Oliva. Die 
Herren Kaufleute Albert u. Herrmann Martini aus Stolp. M. Stern u. H. Mar⸗ 
cus aus Bütow, J. Leiſerſohn und Marcus Abraham aus Lautenburg, log. im 

Hotel de Thorn.“ b a in 2 

Fe DI Mm DEEPERTERWEMENTITT HOT‘ 
16:7 Die Lieferung von ungefähr 260 Cenknern geläuterten Rüböls zur Stra⸗ 

ßenbeleuchtung von September 1849 bis April 1850, ſoll in einem . 
1110 Freitag, den 17. Auguſt e, Vormittags 11 Uhr, ; 


auf dem Rathhauſe vor dem Stadttathe und Kammerer Hertn Zeruecke I. anſte⸗ 
henden Termin, unter Vorbehalt der Genehmigung, an den Mindeſtfordernden 
ausgeboten werden. eee ene e e ee 
Danzig, den 2. Auguſt 1849. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
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2. Zur Vermiethung des am hohen Thore gelegenen, ehemaligen Hauptwach⸗ 
Gebäud we s ſich zu jeder Art Ladengeſchäft eignet, vom 1, Aptil 1850 ab, 
auf 3 oder 6 Ja re, ſteht ein Lieitationstermin Ine 


: Ben 
Freitag, den 7. September e, Vormittags 10 Uhr, 7 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernecke I. an. 
Danzig, den 9. Auguſt 1349. 
berbürgermeifter, Bürgermeiſter und Rath. 


LS e eee 
5 Die heute 124 Uhr Mittags erfolgte ſchnelle und glückliche Entbindung 
feiner lieben Frau Amalie, geb. Piſtorius, von einer geſunden. Tochter, zeigt Freun⸗ 
den und Bekannten hiedurch ganz ergebenſt an ö 
Danzig, den 13. Auguſt 1849. C. Beckmann senior, 
ü f Maurer -Meiſter. 
rd 
4. Den 13. Auguſt, Morgens 23 Uhr, entſchlief ſanft nach kurzen Leiden 
unſte geliebte Tochter und Schweſter, Maria Amalia, in ihrem 25 ſten Lebens- 
jahre; dieſes zeigen ihren Freunden und Bekannten tief betrübt an e 
Danzig, den 14. Auguſt 1849. Joſeph Balloff nebſt Frau. 
5. Unfer Oskar iſt nicht mehr! In feinem 16ten Lebensjahre ‚entfchlief er 
heute 1 Uhr Morgens. Unſere Freunde, für welche dieſe Anzeige, wiſſen was wir 
an ihm verleren und werden uns eine ſtille Thräne weihen. f > 
Danzig; den 14. Auguſt 1849. J. Theodor de Veer und Frau. 
6. Heute, Nachmittag 5 Uhr, ſtarb nach kurzem Leiden unſer einziges, un⸗ 
vergeßliches Söhnchen im Alter von 3 Jahren. Dieſes zeigen allen theilnehmen⸗ 
den Freunden und Bekannten tief betrübt an der Maurermſtr. Willers 
Danzig, den 13. Auguſt 1849. N nebſt Frau. 
. Heute, Nachmittag 43 Uhr, ſtarb nach 17 ſtündigem Leiden in ihrem Ahſten 
Lebensjahre unſere innig geliebte Frau, Tochter und Schweſter, die Frau Renate 
Henriette Guth, geborne Schultz. Tief betrübt und mit der Bitte um ſtille Theil⸗ 
nahme, zeigen dieſes ihren Verwandten und Bekannten hierdurch ergebenſt an 
Danzig, den 13. Auguſt 1819. die Hinterbliebenen. 
8. Geſtern, Abends 103 Uhr, ſtarb unſer guter Gatte, Vater, Schwiegerſohn 
u. Schwager, der Commiſſ. Iſaak Falkmann, in feinem 37ſten Lebens jahre, welches 
wir theilnehmenden Freunden und Bekannten traurig anzeigen. 1 dun Juz 
Die hinterbliebene Wittwe nebſt 2 unmündigen Kindern. 
9. Geſtern Abend 9 Uhr entriß uns d. Cholera unſern lieben Eugen, im 10. Jahre ſein. 
Alters. Dieſes zeigen allen Freunden u. Bekannt. tief betrübt an R. A. Nötzel u. Frau. 
10. Heute, Mittags 1 Uhr, entſchlief ſanft nach langen Leiden im bald voll⸗ 
endeten Baften Lebensjahre, an Altersſchwäche, der Königl. Preuß. Hauptmann 
a. D., Ritter des rolhen Adlerordens A, Klaſſe, Andreas Gottfried Sachße. Theil⸗ 
nehmenden Freunden widmen dieſe Auzeige f die Hinterbliebenen. 
Zoppot, den 13. Auguſt 1849. 5 100 
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Literstifhe Anzeige. 81 
11. In allen Buchhandlungen iſt zu haben, in Danzig bei F. A. Weber, Buch⸗ 
und Muſikalienhandlung, Langgaſſe No. 538. HI 20 5 f 6; 
Staatsweisheit, die, der Bibel. Uralte Stimmen an die neueſte Zeit in Aus⸗ 
ſprüchen und Erzaͤhlungen der heiligen Schrift, überſichtlich zuſammengeſtellt 
von einem Bibelforſcher gr. 12. geh. 1 Thlr. 6 Sgr. ER 
Dieſer die VBerhältniffe unſerer Tage ſo nahe berührende Auszug aus der 
heiligen Schrift iſt im erſten Buche zur dritten, im zweiten bis fünften Buche 
zur zweiten Auflage gelangt. Das eigene Schickſal dieſes denkwürdigen Opfers 
des leidigen Cenſurzwanges wird nunmehr vollſtändig ſich einen um ſo größern 
Kreis von Freunden erwerben und kann von Hoch und Niedrig als ein wahrer 
Balſam in der Gegenwart betrachtet werden. Lehrer der Religion aber werden in 
ihm die reichſte Fundgrube für ihre Vorträge finden. Joh. Ambr. Bart 
j an ; e i geit de e 100 
12. Ich warne einen Jeden, ohne Ausnahme, ohne meinen Anweis auf meinen 
Namen etwas zu borgen, oder zu verabreichen, da ich für keine Zahlung aufkomme. 
Danzig den Yten Auguſt 18499. u J. B. Kreſſig. 
13. Das in der Ankerſchmledegaſſe sub No. 179. belegene Grundſtück, wel⸗ 
ches früher dem Kaufmann Grimm, jetzt dem Kaufmann. . O. Pfeiffer, gehört, 
ſechs heizbare Zimmer und gewölbtes Souterrain enthält, mit einem Altane und 
Ausgange nach der Mottlau verſehen iſt, und ſich feiner Lage nach zu jedem Ge. 
ſchäft eignet, ſteht ſofort aus freier Hand zu verkaufen, oder auch vom 1. Octo⸗ 
ber c. ab zu vermiethen. e? a eden ede 
Hierauf Reflectirende wollen ſich an den Unterzeichneten wenden. 
Danzig, den 10. Auguſt 1849. Breitenbach, Rechts⸗Anwalt; 


Hundegaſſe 284. 
110 ranch AGRIPPIN A in CG 
Berſicherungen auf b. Dampfboot zur See verladene Waaren, ſo wie 
ende Tran 8 perten, Strom⸗Verſicherungen yeichner zu den 
biligſten Prämien der Haupt Agent Alfred Reinieh, Hundegaſſe 332. 
18. Nicht zu uͤberſehen. Meubel⸗Audverkauf. 
Die neuen mahagoni Meubeln, Polſterwaaren und alle Sorten Spiegel, werden 
vom heutigen Tage ab die ganze Woche durch mit 20 Prozent. unter dem 
feſten Preife verkauft in dem neu erbauten Hauſe Breitgaſſe u. Schei⸗ 
benrittergaſſen Ecke No. 1220. Die Waare muß geräumt werden. 1 
Danzig, den aa Auguſt 1849. S. A. Danziger aus Poſen. 

46 Haupt⸗Journal.⸗Verbind. a etoing, m. Anſchl a. d.Dampffch a. 
König esb., taglich Nachm. 3 Uhr. Abf. Glockenth- u. Laterng.⸗E. 1948. Th. Hadlich. 
17 Beim Geſindewechſel empfehle ich mich mit gutem maͤnnlichen u. weiblichen 
Geſinde. A. Rudolph, Geſindevermietherin, Hundegaſſe 355. 
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15 Gewerbe-Verein. 
Donuerſtag / Wu 40% 6 Uhr Vocherwechſel e m lügen N 
19. or — unter der Firma: m an, 
— ‚Janich Kobli ex 
beſtehende 


n Commissions- & Indaseb-Heschül 
cal mir dis zum 1. Juli c. für die Erben meines vetſtorbenen Aſſeciers Julius 
Robert. Koblick gemeinschaftlich fürtgefühtt wutde, iſt daſſelbe am genannten Tage 
unter unbetänderter Firma und unter uebersahme A DEOREDORER: 
Activa a, Paffivn auf ich. allein übergegangen. 

m ich dies zur öffentlichen Kenntuſß bringe, bitte i das ver Birma 

geſcheukte erden ihr ferner zu erhalten. 

Danzig, den 15. Augoſt ser | 


nom Jun Als us; e 3 Jäün ich. 
200 än unchzüstigg Frau ſucht Kin Mate ed „d. Wirihſch. Nah. Böͤticherg. 1058. 
21. Auf der Speicherinſel zu vermiethen: Der Findlingsſpeicher, mit trocke · 


ven Räumen, zum Getreide, Waaren⸗ und Spiritus, Lager geeignet. 
Ein großer Hofplatz⸗ nahe aum, Waſſer, zur Tce don Kohlen, Holz 
unn Knochen weis Ian Indian f £ 
Ein Hofplatz mit Schauer And, kleiner Schüttung, zum D Wollen lh 
Heeringe, Eiſen ꝛc, nahe der Brandſtelle gelegen. n 8 
Näheres Schmiedegaſſe No. 278, 
22. Ein gelber Bulldogge mit weißen Kopf u. Bruſt hat ſich Seuntag. d. 12. d. 
a. d. Wege u. Jaſchkenthal verlauten. Wiederb. erh. Alt⸗Schottland b. Vaͤck. H. Reuter e. B. 
I: Ein BarfchewQLordentl. Eltern, der Luſt hat das Korbmachergeſchaͤft zu 
2 findet ſogleich ein Unterkommen Goldſchmiedeg. 1092. Korbmacherm. C. 121285 
Ein gebildetes Mädchen wünſcht i. e. anſtaͤnd, Hauſe aufg. z. w., d. 
8 2 5 Geſellf. ir. i. d. Wirthſcha behuͤlft ſ. w. Kind. d. e. Kütert. e. z. e. Pfefferſt. 133. 
Ein nobles Haus in der Stadt, mit ne Garten, an den der Beſitzer 
debate viel gewandt hat, iſt unter ſehr annehmbaren dee zu Vettel 
Näheres 1, Damm 2 Si 25. 


ER 1 Pius⸗Vereln. 


2 28 A um 11 Uhr. Vorträge von den Barren Oſterrath und "VER, 
Bi 1 Cieatren-Atbeiter finden sofort Beschäftigung 

15 kbing bei Tiessen und Sudermann, 
28. Ein Br 105 0 c "der Schaue geübt Alt, poluiſch und deutſch 
fertig, ate mi ſcht. zum Oktober e. ähnliche Stelle. Zu erfragen Laſtadie 440. 
9. E. ſtille ruh. Mitbewohnerin wird geſucht. 3. erf, Hausthor 1217 1 Tr. h. 
30. Pr E ſchön herrſch. Haus, un beſt. Ste dtgegd., ſoll Abzuges halb. bilig 
err en ur oh tändl. ee ig * > Seife Bingrügafie 766. 
j 50m 10 zem j 


EU ELET, 


30. Ein weiß u. ſchwarz geflecktet Wachtelhund hat ſich verlaufen. 
Wer ihn wiederbringt, ethält Langgarten No. 200. eine Belohnung. 8 
31. E. wüllſche e. Hrn. Schneider b. Herrſch. i. Haufe beſch. zew w. Wohnh h. A. Brauh or 


32. e mh gute Wagen pläntweren gekauft Def hase: BF 1 
3 Seebad Bröfen. | 10 


td den 15., e e v. Fr. Laade. A. 5 U. E. a ir, 
34. Die Heinen de bel und Spiegel, welche ſich im AN befindet, 
ſollen Lis zum 30. d. M. mit 20 Prozent untet dem feſten Preiſe verkauft werden, 
und wird das kaufluſtige Publikum zum zahlreichen Beſuch eingeladen. Der be 
iſt au jedem Stück der Waare bezeichnet. 

30 Heli den 13, Auguſt 1849. 

35. urſche z. Eelung d. Bäcker⸗Profeſſ. k. f. meld. PA g 


6. Heute Mittwoch den 15, Harfenkonzert von der Fami Ten 
de bei And: Spliedt im Jäſchkenthal⸗ n 


3 „ „Kaffee Prince Royal agen g. e an 
Ein Bohnenfeft- mit Concert und guynnaſtiſchen Vergnügungen ſind Aüfgaben. 
die ich zu morgen mir geſtellt und hiezu einladend freundlichſt e ble. 3 


„Jordan. 
25 | „Drewkeſche Bierhalle. — 
Heute Abend Seife zert der Familie Tauber. . ound ad 
39. Hard) Kra Mi wol werden gewaſchen große Müstengaffe 307. 
20 Mer e nee fücte, gute auch ſchlechte, hat, melde e ſich „Börtchergaſſe 1063. 
— — 
1 


51 er 

A Pr C. Aieundl, eee nebſt. Kamm. Küche, Boden, Kellerraum 20, auch 

ſchäftsſt m. Kamm, find v Mich. d. J. ab bill. z. vm. Brodbänkeng. 6. 
72 Neugarten No, 522. sind neu decorirte Wohnungen nebst freiem Ei 
tritt in den Gärten zu vermiethen. Auskunft giebt Meyer, Jopengasse 7 7. 
43. Vorſt. Graben 2061. tft eine Wohnung, beſtehend aus 1 Stube, gtoß Kücht, 
Keller, Hof und Bequemlichkeit zu vermietk. Näheres Glockenthor 19954. 
44. Alt. Roß 850 find 2 Stub, Kab, Küche u. Bod., auch getheilt, zu verm. 
45. Heil. Geiſtgaſſe No. 777. iſt eine Hange-Etage, beſtehend in 2 . 
und mehreren Bequemlichkeiten zu vermiethen. f 
46. In der kl. Schwalbeng. iſt das Haus 554., mit 4 Stub., Unter! u. Ober: 
gelegenh, nebſt Keller, Boden und Garten, zum 1. Oktob. d. J. za bermiethen. 
47. Langenmatkt 490. it die hequem eingerichtete 1 beſteheud 
aus 3 Zimmern, Küche, Voden und Holtgelaß, von Michaeli zu vermiethen. 


6, Langgaſſe No. 372. iſt zu Michaeli die Belle⸗Etage zu verm. 


10 Sur Langgaſſe 367. iſt eine freundliche Wohnung v. 3 Zimm., Küche, 
Kell. und Boden zum 1. Oktob. z. verm. Näheres Jopengaſſe 740. parterre. 


Po. „re 


50. E. fehlf. Haus Hl. Geiſtg. 1009.) welch. z. Geſchaͤft Reiz. Log. m. a. o. M. z. v. 
51. Breitgaſſe 1190: iſt eine Stube nebſt Zubehör zu vermiethen. | 
52. Herrſchaftl. Logis nebſt allen Bequemlichk. ſind zu verm. Fleiſcherg. 62. 
53. Altſt. Graben 430. fin 2 Etagen zu vermiethen, die erſte beſteht aus 3 
Stuben, Küche, Boden u. Keller, die zweite a. 2 Stuben, Küche, Boden u. Keller. 
54. Gerbergaſſe 64. iſt die obere Sgal⸗Etage zu verm. Näheres daf. parterre. 
55. Krahnthor 1183, find 2 Wohnungen nebſt Küche und Kammern zu verm. 
50 Langgaſſe 366. iſt ein Zimmer m. Meub. zu verm. u. gleich zu beziehen, 
57. Für eine Dame 1 decorirte Stube bill, 3. b. gr. Hoſennaͤherg. 679. 
58. Heil. Geiſtg. 983. Sonnenſ. i e. freundl. Hangcetage beit. a. 2 b. 3 Z. m. 4. 3, 3. v. 
59. Schmiedegaſſe 287. find im zweiten Stock 3 decor. Zimmer n. Kammer, 
Küche ꝛc. zu vermiethen und gleich oder zu rechter Ziehzeit zu beziehen. 
60. Langgarten 57. 1 Treppe h. ſ. 2 meubl. Vorderzimmer, mit auch ohne 
Bekoͤſtigung a. einen einz. Herrn ſogl. o. z. 1. September z. » Näheres daeelbſt. 
61. In d. Frauengaſſe 880. |. 2 Zimmer nebſt Zubeh. z. October d. J. z. b. 
62. 2 in jeder Hinficht bequeme Gelegenheiten, die Saaletage mit 5 Stuben 
und die Hangeetage mit 3 Stuben find. Breitgaſſe 119 1., zu vermiethen. el 
3. Eine Unterwohnung, und eine Oberwohnung mit Soldatengelaß, iſt zu 
vermiethen Hinter Adlers Brauhaus No. 745, Thüre No. 4. N 
64. 2 meubl. freundl. Zimmer s. a. e. einz. Herrn Hundeg 262. zu vm. 
65. Schmiedeg. 101. ist eine elegante Hintergelegenheit von 4 Stuben, 
Cabinet, Küche, Speisekammer &c., sofort oder zum October zu vermiethen. 
Näheres Schmiedegasse No. 279, 
66. Schnüffelmarkt No 716. ist eine meublirte Stube zu vermiethen. 
67. Langgaſſe 509. iſt zu Michaeli die Oberetage, eine Hangeſtube und ein 
Ladenlokal zu vermiethen. Das Rähere Langgaſſe No. 520. in der Saaletage. 
68. Breitg. 1167. iſt e. herrſch. Wohnung, beſt. a. 5 Stub. nebſt all. Zubeh. 
su berm, u. 1168. zu erf. Daf. iſt e Wohn. v. 3 Stuben nebſt Zubeh. zu vm. 
3 ö e eee 60 
69. Freitag, den 17, Auguſt 1849, Vormittags 10 Uhr, wird der Makler 
Richter im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe 179. an den Meiſtbietenden gegen baare Zah⸗ 
lung verkaufen. Nea a 55 5 91 
he hundert Flaſchen Rothwein unter der Bezeichnung: 
on gafitke, Margeaux. Pouillac, d'Eau, Brion u. a. 

Einige hundert Flaſchen haut Sauterue. 

Ein Parthiechen Rum in Flaſchen. 

Einige Mille Cigarren. 45 8 2g 
70. Donnerſtag, den 16. Auguſt 1849, ſollen in dem Haufe Breitgaſſe 1062. 
auf gerichtliche Verfügung öffentlich verſteigert Weiden; 2.5 t 

I goldene Damen-Halskette, filberne Eher Thee- und Punſchlöffel, 2—8 Ta⸗ 

ge gehende Stubenuhren, mahageni und birkene Schreib- und Kleider⸗Sekretaire, 
Schränke aller Art, Sophas, Rohr: und Schlafſtühle, Kommoden, Bettgeſtelle, 
Sopha-, Waſch⸗, Spiel- und andere Tiſche, Wandſplegel, Toiletten, Hoͤlzerzeug 
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und 1 Drehbutterfaß, viele Betten, Bett⸗ und Leibwäſche, Gardienen, Frauenklei 
dungsſtücke, Fayance und Glas, zinnerne, kupferne, meſſingne pp. Wirhſchafts. und 


Küchengeräthe, 23 Klafter büchenes Klobenholz u. 8 Schweine. 
l T. Engelhard, Auetionator. 


Ihr In der Freitag den 17. d. M. ſtattfindenden 
Wein⸗Auktion wird auch eine Parthie holl. Brief: 
und Schreibpapier verkauft werden. a 

Wegen Raͤumung des Lokals werden alle Gegen⸗ 
ſtaͤnde moͤglichſt auf jeden Preis zugeſchlagen werden. 


22. Auction mit hollaͤndiſchen Heeringen. 

Freitag, den 17. Anguſt 1849, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeich⸗ 
neten Mäkler am König! Seepackhofe in öffentlicher Auction an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Zahlung erkaufen: 4 3 “af f 

100/16 Zonnen hollaͤndiſche Heexinge von 

1 3 15 ( 4 

NN diesjaͤhrigem Fange, 
hollaͤndiſche Heeringe von 
Kits 8 vorjaͤhrigem Fange, 
welche dieſer Tage mit dem Schiffe Gezina, Capt Pronk, eingebracht ſind. 

Die Herren Käufer werden höflichſt erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit recht 
zahlreich einzufinden. Rottenburg Görtz. 
73. Auction mit neuen holländiſchen Heeringen und Sardellen. — | 

Mittwoch, den 15. Auguſt 4849, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeichneten 
Mäkler am Königl. Seepackhofe in oͤffentlicher Auction an den Meiſtbietenden ge⸗ 
gen baare Zahlung verkaufen: 3 
150/16 Tonnen J gis 0 ; 

1003 3 89982 } feiche houand iche Heeringe und — 

ein kleines Parthiechen Sardellen von 1349 in diverſen Gebinden, welche 
dieſet Tage mit dem Schiff Gezina, Capt. C. W. Pronck, eingebracht ſind. 

ö Rottenburg. Görtz. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. f 
74. Ein dreijähriger ſehr ſchöner Oldenburger Zuchtbulle «ft käuflich zu haben 
auf Gut Lukoczin, 3 Meilen von Danzig, 1 Meile von Dirſchau. 
75. Priſcher ſchwediſcher Kalk iſt mit Capt. Rohnſtrom am Kalkorte angelangt 
und verkauft denſelben zum billigſten Preiſe. 5 2 


und einige Tonnen 


irn 


20. Buͤchen u. eichen Klobenholz, auch ͤKnuͤppelholz, iſt 
. Au . 1 (NR 2 Kia’ 151 Ft» IT OB) 
billig zu verkaufen. Näheres Holzgaſſe 9, bei Jahn. 
77. „Ein weißer, noch guter Oken iſt billig zu verk. Glockenthor 1976. 
d. Eine Sendung ſehr guter ſeidener Regenſchirme 
27514057 1 ar #8 2 \ 8 FREE HIS Hees. 
erhielt fo eben u. empf. . bill. Preiſ. Steg „Baum on, Langg. 410. 
79. 1 braune Stute (Arbeitspferd), 1 Paar blanke Geſchitte und Leine, 1 Spazier⸗ 
Jederwagen, 1 neu guflackirt. Stuhlgeſäß, 2 Fan e ven 4 Lagen p. 4 14 Sg, 
J Haufen Pferde, Miſt, liegend 8 Monate, iſt wegen Man an Raum zu verkauf. 
Nie Mer 862., Morgen oder Mittagsſtund. augutreff A. W'e Boldt. 
0. Delikate pomm Fleiſchwurſt e 6 fg, Butter 5 g., Schmalz 5 „Speck 5 ſg, alt. 
Käſe 23 ſg pre kl, in ganzen Käfen billig., Cigarren d. 100 zu 7, 10 J, JK und 16 ſgr., 
Packtaback in zu gepackt 60 Pack f. Urtl., Portoriko 5 [g. Maryländer 34 fg. Cigar » 
Abfall 2 (g. pro (s und noch mehrere Artikel ſind billig zu haben Ziegeng. 771. 
Sa NM 8 2 ; „iini 4 
61 Weißen Arge de Batavia, prima Qualität, 
in Gebinden und einzelnen 8 1 Hoppe & Kräatz, 
5 ran Blreitegaſſe. 
22. Brittania⸗Metall⸗Kaffee⸗ und Theekannen nebſt 
Sahnentöpfe, empfiehlt Renne, Langgaſſe 402. 
83. Breitgaſſe 1230. iſt eine Büchſe billig zu verkaufen. ei 
84. Zum Leichenanziehen empfiehlt man fich. Wo? Töpfergaſſe Ro. 27. 
8. Ein Pöſtchen braunes Kalbleder iſt im Ganzen oder in einzelnen Dechern 
billig zu kaufen bei Heinr. v. Dühren, Pfefferſtadt Ro. 258. 
a6 2 gute Pferde, Rapp⸗ und Fuchsſtute, erſte ſich gut für den Frachtwagen⸗ 
eignend, die andere gutes Droſchkenpferd a 45 rtl., ſtehen auf Ssape, im erſten 
Hofe von, Reuſchottland kommend zum Verkauf. eee men 
67. Hundeg. 278. iſt 1 pol. Schrank, 1 Nähtiſch, 1 geſtr. Schrank, 1 Doppelpult z. vk. 
88. Feine Serge de Verrys u. Kalblederſchuhe, ſehr dauerhaft für 20 b. 
N 21 g., Nattonalſchuhe u. Stiefelch. d. bill Preiſe gr. Hoſennäherg. 679. 
89. 80 Stück 12“ Flieſen u. 1 Waareuſpind ſtehen bill. z. verk. Beutlerg. 615. 
90. Starker Tiſchlerleim a 5 ſgr., eine geringere Sorte a 4 fgr. pro t. 
bei Friedrich Skoniecki, Peterfilien: und Johannisgaſſen-Ecke No. 1363. 
91. Schöne Aepfel, das Maaß 5 ſgr, zu haben Holzgaſſe No. 33. 
92. Guter geſunder Futterhafer iſt zu haben Votſt. Graben 2061. 
93. Strickwolle erhielt und empfiehlt Hanf C. A, Lotzin. Er 


94. Schön. Saat⸗Roggen verkauft. Gerberg⸗ ee. 
3 13717 Inn 1135 151612 eilage. fi 
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95. Putziger⸗ und Bairiſch⸗Viet in Flaſchen, einzeln und lin Dutzend, 
billigſt bei O. R. Haſſe, Jopen- und Portchaiſeng.⸗Ecke. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
96. Nothwendiger Verkauf. do! 
Das in der Nehrung im Kämmerei⸗ Dorfe Steegen und Kobbelgrube gelege⸗ 
ne, den Kamkeſchen Eheleuten gehörige, im, Hypothekenbuche mit No. 43. bezeich⸗ 
nete Gärtnergrundſtück, abgeſchätzt auf 1618 rtl. 24 ſgr. zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thefenfchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll lch 
am 16. November c., Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Der dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubiger Martin Redderſen wird 
hierzu öffentlich vorgeladen. 
Danzig, den 14. Juli 1849. . 
Königl. Stadt- und Kreisgericht. 
} I. Abtheilung. a 
97. Nothwendiger Verkauf. 110 
Das den Johann Jacob und Katharine Wölmsfchen Eheleuten gehörige, 
zu Borgfeld belegene, im Hypothekenbuche mit No. 20., früher mit No. 19. be⸗ 
zeichnete Grandſtück, abgeſchätzt auf 255 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſeh nden Taxe, ſoll 1 
am 15ten November c., Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 5 8 u 
Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 10 SI 
Danzig, den 12ten Juli 1849. 0 2 
| Königl. Stadt: und Kreis ⸗Gericht. 
1 Abtheilung. ; 


Nothwendiger Verkauf. 12 1915 

Die den Nötzelſchen Eheleuten gehörigen Grundſtücke No. 2. nebſt der da⸗ 
mit verbundenen Schankgerechtigkeit, ferner das Erbpachtsgrundſtück No. 45., beide 
zu Zblewo, abgeſchätzt auf 6813 rtl. 23 ſgr. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein in dem Prozeßbureau einzuſehenden Taxe, ſollen am 

War 24. November 1349 a 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Pr. Stargardt, den 30. April 1849. 

Das Kreis-Gericht 
I. Abtheilung. 
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14 ettne Yatse 3) Aar ee Nie 
Sadie zu verkäufküaüßerbalb Da ngig. 
Immobilta oder unbewegliche Sachen. 
99. Das dem Erbpächter Theophil Krefft gehörige, im Dorfe Hoppen suh 
No. 1. belegene, aus 66 Morgen beſtehende Erbpachtsgrundſtück, foll au hieſiger 
Gerichtsſtelle im Termin 8 1 
ene „ Aden 26. Oktober c., Vormittags 11 Uhr, 
in übth wendiger e berkauft werden. Ds Br 
Die Taxe iſt in der Regiſttatur einzuſehen, und gewährt der Reinertrag 
des Grundſtücks von 53 rtl. 21 ſgr. 6 pf. zu 5 pro Cent einen Taxwerth von 
1074 rtl. 10 fgr. und zu 4 pro Cent einen Tarwerth von 1342 rtl. 27 fgr. 6. 
pf. Darauf haftet ein Erbpachtskanon von 29 ktl., welcher zu 4 pro Cent ges 
rechnet ein Capital von 725 ktl. darſtellt, ſo daß der Werth der Erbpachtsgerech— 
tigkeit zu 5 pro Cent veranſchlagt 319 rtl. 10 ſgr. und zu 4 pro Cent verans 
ſchlagt 617 rtl. 27 für, 6 pf bettägt. 
Carthaus, den 28. Juni 1849. . 
Königliche Kreisgerichts-Deputatlon. 


Edietal⸗ Citation. 
100. Offener Arte ſt. 

Ueber den Nachlaß des am ten April c. hierſelbſt verſtorbenen Kanzellei— 
Direktors Büttner, worüber am heutigen Tage der erbſchaftliche Liquidations⸗Pro⸗ 
zeß eröffnet worden iſt, wird hierdurch der offene Arreſt verhängt.“ Alle diejeni⸗ 
gen, welche zu dieſem Nachlaſſe gehörige Gelder oder geldwerthe Gegenſtände in. 
Händen haben, werden angewieſen, ſolche binnen vier Wochen bei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichte anzuzeigen und mit Vorbehalt ihrer Rechte zur gerichtlichen Ver⸗ 
wahrung anzubieten %% OL r eee „3 eee e u 

Im Fall der Unterlaffung gehen ſie ihrer daran habenden Pfand- und an⸗ 
dern Rechte werkuftigi, 1190 % glu 4423 113 Im RN, 19181 san 145 

Jede an den Gemeinſchuldner (die Erben) oder ſonſt einen Dritten geſche⸗ 
hene Zahlung oder Auslieferung aber wird für nicht geſchehen erachtet und das 
verbotwidrig Gezahlte oder Ausgeantwertete für die Maſſe anderweit von dem 
Uebertreter beigetrieben werden. 

Elbing, den 31. Juli 1849. ?ꝰꝰ̃k 

Königliches Kreisgericht. I. Abtheilung. 


FR ee 
101. Langenmarkt 497. ist die neu decorirte gte 112 e, best. a. 3 Stuben, 
2 Kab., Küche, Speisekammer &c. zu Michaeli oder 1 zu vermiethen. 
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